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Drei Tage Nikolausmarkt genießen 
In einem Laternenumzug, angeführt von Christkind, Nikolaus, zwei Engeln 
und in Begleitung des Oberbürgermeisters waren zahlreiche Kinder mit ih-
ren Laternen zur Marktbühne gezogen. „Für mich fängt die Vorweihnachts-
zeit erst so richtig an, wenn der Weihnachtsmarkt eröffnet ist“, sagte an-
schließend Neustadts Oberbürgermeister Frank Rebhan und rief: „Licht an!“ 
und mit dem Anschalten der Beleuchtung am heuer besonders imposanten 
Weihnachtsbaum galt der Neustadter Nikolausmarkt 2014 als eröffnet. Das 
Christkind stimmte anschließend mit feierlichen Worten Eltern und Kinder 
auf die Adventszeit ein. 

In sehr großer Zahl fühlten sich  über alle drei Tage Neustadter, gleichwohl 
mit ihren Gästen aus der ganzen Region, wohl und genossen den Nikolaus-
markt im Herzen der Stadt. Das Angebot an den Ständen war von Produkten 
aus der Region bestimmt. Es glänzte Glas- und Christbaumschmuck neben 
Spielzeug aus Holz, Puppen und Plüschspielwaren. Frisch geröstete Man-
deln, Glühwein, Baumstriezel und weitere Spezialitäten gehörten natürlich 
auch in diesem Jahr zum Nikolausmarkt. Und es gab, anders als bei vielen 
anderen Märkten, ein umfangreiches Musik- und Showprogramm auf der 
großen Bühne am Marktplatz.

Traditionell lockte die große Tombola am Samstag mit tollen Preisen die Be-
sucher an und so mancher hatte schwer zu tragen um die kleinen und gro-
ßen Preise mit nach Hause zu nehmen. 

Am Sonntag besuchten Christkind und Nikolaus nochmals gemeinsam 
den Nikolausmarkt und bescherten die Kinder mit einem tollen Nikolausge-
schenk.                             KST
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Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachung
1. Festsetzung der Grundstücksabga-
ben für das Kalenderjahr 2015

A) Grundsteuer 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2014 ist 
keine Änderung eingetreten, sodass auf 
die Erteilung von Grundsteuerbeschei-
den für das Kalenderjahr 2015 verzichtet 
wird.
Für alle Grundstücke, deren Bemes-
sungsgrundlage (Messbeträge) sich 
seit der letzten Bescheiderteilung nicht 
geändert hat, wird deshalb gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. 
August 1973 (BGBl. l S. 965) die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2015 in der 
zuletzt für das Vorjahr veranlagten Höhe 
festgesetzt.

B) Abfallbeseitigungsgebühren
Gegenüber dem Kalenderjahr 2014 ist 
keine Änderung des Gebührensatzes 
eingetreten, sodass  auf eine Bescheid-
erteilung für das Kalenderjahr 2015 ver-
zichtet wird.

Für alle Grundstücke, deren Bemes-
sungsgrundlage (Personenzahl) sich 
seit der letzten Bescheiderteilung nicht 
geändert hat, werden die Abfallbesei-
tigungsgebühren für das Kalenderjahr 
2015 in der bisherigen Höhe festgesetzt.

C) Straßenreinigungsgebühren
Gegenüber dem Kalenderjahr 2014 ist 
keine Änderung des Gebührensatzes 
eingetreten, sodass auf eine Beschei-
derteilung für das Kalenderjahr 2015 
verzichtet wird.

Für alle Grundstücke, deren Bemes-
sungsgrundlage (Anliegerlänge) sich 
seit der letzten Bescheiderteilung nicht 
geändert hat, werden die Straßenrei-
nigungsgebühren für das Kalenderjahr 
2015 in der bisherigen Höhe festgesetzt. 

Fälligkeit:
Die Abfallbeseitigungs- und Straßenrei-
nigungsgebühren sowie die Grundsteu-
er für das Kalenderjahr 2015 werden mit 
den im zuletzt erteilten Grundstücksab-
gabenbescheid festgesetzten Beträgen 

fällig. Die Beträge sind an den Fällig-
keitstagen auf ein Konto der Stadtkasse 
Neustadt b. Coburg zu überweisen. Bei 
vorliegendem Abbuchungsauftrag wer-
den die Beträge bei Fälligkeit vom Bank-
konto eingehoben.
Die für die Steuerveranlagung notwen-
digen Unterlagen können bei der Stadt 
Neustadt b. Coburg,   Rathaus, Steuer-
amt Zimmer 130, eingesehen werden.

2. Festsetzung der Sondernutzungs-
gebühren

Gegenüber dem Kalenderjahr 2014 ist  
keine Änderung des Gebührensatzes 
eingetreten, sodass auf eine Beschei-
derteilung für das Kalenderjahr 2015 
verzichtet wird.
Für alle Objekte, deren Bemessungs-
grundlage sich seit der letzten Bescheid-
erteilung nicht geändert hat, werden die 
Sondernutzungsgebühren für das Ka-
lenderjahr 2015 in der bisherigen Höhe 
festgesetzt.

Fälligkeit:
Die Sondernutzungsgebühren für das  
Kalenderjahr 2015 werden mit den im 
zuletzt erteilten Sondernutzungsbe-
scheid festgesetzten Beträgen fällig. Die 
Beträge sind an den Fälligkeitstagen auf 
ein Konto der Stadtkasse Neustadt b. 
Coburg zu überweisen. Bei vorliegen-
dem Abbuchungsauftrag werden die 
Beträge bei Fälligkeit vom Bankkonto 
eingehoben.
Die für die Steuerveranlagung notwen-
digen Unterlagen können bei der Stadt 
Neustadt b. Coburg, Ordnungsamt Zim-
mer 126 bzw. Bauamt Zimmer 116 ein-
gesehen werden.

3.  Festsetzung der Hundesteuer 

Gegenüber dem Kalenderjahr 2014 ist 
keine Änderung des Gebührensatzes 
eingetreten, sodass  auf eine Bescheid-
erteilung für das Kalenderjahr 2015 ver-
zichtet wird.

Fälligkeit:
Die Hundesteuer für das Kalenderjahr 
2015 wird mit dem im zuletzt erteilten 
Hundesteuerbescheid  festgesetzten 
Betrag fällig. Der Betrag ist am Fällig-
keitstag auf ein Konto der Stadtkasse 
Neustadt b. Coburg zu überweisen. Bei 
vorliegendem Abbuchungsauftrag wird 
der Betrag bei Fälligkeit vom Bankkonto 
eingehoben.
Die für die Steuerveranlagung notwen-
digen Unterlagen können bei der Stadt 

Neustadt b. Coburg,  Rathaus, Steuer-
amt Zimmer 130, eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
jeder Adressat innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe entweder Wi-
derspruch einlegen (siehe 1.) oder un-
mittelbar Klage erheben (siehe 2.).

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Neustadt b. 
Coburg, Postfach 15 80, 96460 Neustadt 
einzulegen. Sollte über den Widerspruch 
ohne zureichenden Grund in angemes-
sener Frist sachlich nicht entschieden 
werden, so kann Klage beim Bayeri-
schen Verwaltungsgericht in Bayreuth, 
Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 
95422 Bayreuth, Hausanschrift: Fried-
richstr. 16, 95444 Bayreuth, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle dieses Ge-
richts erhoben werden. Die Klage kann 
nicht vor Ablauf von drei Monaten seit 
der Einlegung des Widerspruchs erho-
ben werden, außer wenn wegen beson-
derer Umstände des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Stadt Neustadt 
b. Coburg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:

Die Klage ist beim Bayerischen Verwal-
tungsgericht in Bayreuth, Postanschrift: 
Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 
Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 
Bayreuth, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. 
Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten (Stadt Neustadt b. Coburg) und 
den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.
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Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Durch das Gesetz zur Änderung des Ge-
setzes zur Ausführung der Verwaltungs-
gerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 
S. 390)  wurde ein fakultatives Wider-
spruchsverfahren eingeführt, das eine 
Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Wi-
derspruchseinlegung und unmittelbarer 
Klageerhebung. Für mehrere gemein-
same Adressaten eines Bescheids setzt 
die unmittelbare Klageerhebung die Zu-
stimmung aller Betroffenen voraus.

Die Widerspruchseinlegung und Klage-
erhebung in elektronischer Form (z. B. 
durch E-Mail) ist unzulässig.

Kraft Bundesrecht ist bei Rechtsschutz-
anträgen zum Verwaltungsgericht seit 
01.07.2004 grundsätzlich ein Gebühren-
vorschuss zu entrichten.

Durch die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs wird die Wirksamkeit des Beschei-
des nicht gehemmt, insbesondere die 
Einziehung der angeforderten Abgabe 
nicht aufgehalten.

Bei einem erfolgreichen Widerspruch 
entstehen dem Widerspruchsführer kei-
ne Kosten; ist der Widerspruch erfolglos 
oder wird er zurückgenommen, hat der-
jenige, der den Widerspruch eingelegt 
hat, die Kosten des Widerspruchsver-
fahrens zu tragen.

Änderung der Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes der Stadt 
Neustadt b. Coburg
Ab dem 01.01.2015 gelten für den Wert-
stoffhof in der Eisfelder Str. in Neustadt 
bei Coburg neue ganzjährige Öffnungs-
zeiten:

Montag 16:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Folgende Wertstoffe werden ange-
nommen: Flachglas, Fett, Schuhe, Glas 
nach Farben getrennt, Dosen, saube-
re, weiße Styroporformteile, Altkleider, 
Kork, Kupfer, Messing, Alu, Metallschrott 
und Elektronikschrott (ausgenommen 
Kühlschränke, diese können im Bauhof 
abgegeben werden).
Altreifen und Bauschutt werden nicht an-
genommen.
Müllablagerungen aller Arten außerhalb 
der dafür vorgesehenen Behälter sind 
verboten und werden als Ordnungswid-
rigkeit verfolgt.

Sammlung im
Landkreis Coburg

Montag 23.02.2015 13.00 - 14.30

Montag 23.02.2015 15.00 - 16.30

Freitag 27.03.2015 13.00 - 13.45

Freitag 27.03.2015 14.15 - 15.15

Freitag 27.03.2015 16.00 - 17.00

Samstag 28.03.2015 08.30 - 09.30

Samstag 28.03.2015 10.00 - 11.30

Samstag 28.03.2015 12.00 - 13.00

Freitag 10.04.2015 13.30 - 14.45

Freitag 10.04.2015 15.30 - 17.00

Samstag 11.04.2015 08.30 - 09.30

Samstag 11.04.2015 10:00 - 11:30

Samstag 11.04.2015 12.00 - 13.00

Freitag 17.04.2015 13.30 - 14.30

Freitag 17.04.2015 15.00 - 16.30

Samstag 18.04.2015 08.30 - 10.00

Samstag 18.04.2015 10.30 - 11.30

Samstag 18.04.2015 12.00 - 13.00

Freitag 24.04.2015 13.00 - 15.00

Freitag 24.04.2015 15.30 - 16.30

Samstag 25.04.2015 08.30 - 11.00

Samstag 25.04.2015 11.30 - 12.00

Samstag 27.06.2015 08.30 - 10.00

Samstag 27.06.2015 10.30 - 12.00

Donnerstag 07.05.2015 09.00 - 15.00

Rödental
Festplatz Oeslau
Neustadt bei Coburg
Verkehrsübungsplatz, Coburger Straße
Kleingewerbe (kostenpflichtig)
Müllheizkraftwerk Coburg-Neuses

Problemmüll-

Rödental
Festplatz Oeslau
Dörfles-Esbach
Am Schützenhaus; Ziegelei
Neustadt bei Coburg
Verkehrsübungsplatz, Coburger Straße
Fürth am Berg
Parkplatz vor Raiffeisenbank

Ebersdorf
Parkplatz Frankenlandhalle
Bad Rodach
Parkplatz FC-Sportplatz (Schützenplatz)

Ahorn
Parkplatz Grund- und Hauptschule

Meeder
Buswendeplatz Volksschule
Lautertal
Pausenhof Mittelschule, Erfurter Straße

Sonnefeld
Parkplatz Freibad

Weidhausen
Schützenplatz

Hassenberg
Parkplatz Schützenhaus
Grub am Forst
Am Wertstoffhof

Bad Rodach
Parkplatz FC-Sportplatz (Schützenplatz)
Meeder
Buswendeplatz Volksschule

Die Ablagerung von Problemmüll am Sammelort ist aus Gründen des Umweltschutzes verboten.
Geben Sie Ihre Problemabfälle nur direkt beim Fachpersonal, möglichst in Originalbehältern, ab!
 Altöl wird nicht angenommen.

Gemünda
Brauhausplatz
Seßlach
Bauhof
Gleußen
Lindenplatz
Großheirath
Gelände vor Mühle Reißenweber
Untersiemau
Zufahrt Bauhof
Niederfüllbach
EZO-Parkplatz
Weitramsdorf
Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
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FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 28.11.2014 bis 15.12.2014 ab-
gegeben und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern abge-
holt werden:
1 MTB
1 Herren-Fahrrad
2 Schlüsselbund
1 Ehering 
1 Rucksack mit Inhalt

Es wird auf Folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über

NEUSTADT AKTUELL

Sanierung der Friedhofsstütz-
mauer
Entlang des Hauptfriedhofs zwischen 
dem Blumenhaus und dem Anwesen 
Eisfelder Straße 15 sind einige Bruch-
steine der Stützmauer locker und auch 
bereits ausgebrochen. Da eine Gefähr-
dung für Fußgänger auf dem angren-
zenden Gehweg nicht gänzlich ausge-
schlossen werden kann, wurde deshalb 
eine Notsicherung durch einen Bauzaun 
vorgenommen.

Aus den genannten Gründen hat der 
Bausenat in seiner Sitzung vom 26.11. 
beschlossen, dass eine neue Stützmau-
er aus Natursteinquadern errichtet wird. 
Dazu wurden außerplanmäßige Haus-
haltsmittel freigegeben. Mit den Arbei-
ten soll schnellstmöglich nach Ende der 
Frostperiode begonnen werden.

Seminar Demografi scher Wan-
del am AG
Nach über einjähriger Arbeit haben 
15 angehende Abiturienten am Arnold 
Gymnasium ihre Ergebnisse und Vor-
schläge zum Demografi schen Wandel in 
der Stadt Neustadt in einer voll besetz-
ten Cafeteria des AG vorgestellt.

Die Schülerinnen und Schüler unter-
suchten die Bevölkerungsentwicklung 
bis 2035, den Partyexpress, das Tante 

Emma Mobil, die städtischen Kindergär-
ten, bürgerschaftliche Hilfen, die Attrak-
tivität als Wohnstandort, die Bindung an 
die Heimat und die hausärztliche Versor-
gung.

Anschließend überreichten sie die zu-
sammengestellten Arbeitsmappen an 
Oberbürgermeister Rebhan, der sich 
für die Vorträge bedankte und teilweise 
auch beeindruckt von den Ergebnissen 
war.

„Das war deutlich mehr, als ich mir im 
Vorfeld erwartet hatte. Ich habe jetzt in 
den nächsten Tagen einiges zu lesen. 
Wir werden nun in der Verwaltung prü-
fen, was sich an Verbesserungsvor-
schlägen aus euren Arbeiten umsetzen 
lässt“, erklärte ein sichtlich zufriedener 
Oberbürgermeister.

BÜCHEREI

Lesung mit Helge Jost Kienel
am Freitag, den 30. Januar um 19:00 
Uhr in der Stadtbücherei Neustadt

Fränkische Geschichte einmal anders: 
Der Coburger Historiker stellt sein ge-
rade erschienenes Buch „Köpfe mit Ver-
stand im fränkischen Land – Erzählun-
gen über bedeutende Persönlichkeiten“ 
vor. Der Autor, der nach seinem Studi-
um als Journalist und Dozent tätig war 
und sich nun auf Persönlichkeits- und 
Kommunikationstraining spezialisiert 
hat, stellte kürzlich mit viel Erfolg, rheto-
risch versiert und äußerst humorvoll und 
unterhaltsam einige Persönlichkeiten 
seines Buches in der Coburger Schatz-
truhe vor. Man darf deshalb gespannt 
sein, welche Köpfe er - aus einer neuen, 
persönlichen Perspektive und im fränki-
schen Kontext betrachtet - in Neustadt 
lebendig werden lässt. 

Eintritt: 3 Euro inkl. eines Getränks. Info-
telefon 09568 81-136

Vorlese- und Bastelstunde für 
4- bis ca. 8-jährige Kinder
am Freitag, den 30. Januar von 15:00 bis 
16:00 Uhr und noch mal von 16:00 bis 
17:00 Uhr

Das Angebot ist kostenlos, aber bitte un-
bedingt Anmeldung der Kinder unter Tel. 
09568 81-136

Gewinner unseres Adventska-
lender-Malwettbewerbs:
Der Nikolaus hat bei seinem Besuch in 
der Stadtbücherei am 06.12.14 nicht 
nur Wunschzettel entgegengenommen, 
sondern er hatte auch die Aufgabe, 
die drei Gewinner der Gutscheine der 
Buchhandlung Stache auszulosen. Die 
Namen aller Kinder, welche uns ein Bild 
für unseren großen Adventskalender 
gemalt haben, kamen nämlich in eine 
Lostrommel. Die glücklichen Gewinner 
sind: Theodin Alex, Michelle Fischer und 
Michelle-Ellisa Kaiser. Wir gratulieren 
herzlich.

Auswahl unserer neuen Hard-
cover-Romane:
Backman, Fredrik: Ein Mann namens Ove. 
Krüger, 2014 – Roman über Freundschaft
Baldacci, David: Der Killer. Lübbe, 2014 – 
Thriller
Barclay, Linwood: Nachts kommt der Tod. 
Knaur, 2014 – Thriller
Bomann, Corinna: Die Jasminschwestern. 
Ullstein, 2014 – Familienroman
Clancy, Tom: Command Authority. Heyne, 
2014 – Politthriller
Eggers, Dave: Der Circle. Kiepenheuer & 
Witsch, 2014 - Thriller
Eschbach, Andreas: Der Jesus-Deal. Lüb-
be, 2014 – Thriller
Falcones de Sierra, I.: Das Lied der Frei-
heit. Bertelsmann, 2014 – Historischer 
Roman
Fitzek, Sebastian: Passagier 23. Droemer, 
2014 – Psychothriller
Follett, Ken: Kinder der Freiheit. Lübbe, 
2014 - Zeitgeschichte
Guillou, Jan: Die Heimkehrer. Heyne, 
2014 – Historischer Roman
Herrndorf, Wolfgang: Bilder deiner großen 
Liebe. Rowohlt, 2014 – Kindheit/Jugend
Hjorth, M./Rosenfeldt, H.: Das Mädchen, 
das verstummte. Wunderlich, 2014 – Krimi
Joyce, Rachel: Der nie abgeschickte 
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Liebesbrief an Harald Fry. Krüger, 2014 - 
Freundschaft
Lennox, Judith: Ein letzter Tanz. Pendo, 
2014 – Familienroman
Nesbo, Jo. Der Sohn. Ullstein, 2014 – Kri-
mi
Neuhaus, Nele: Die Lebenden und die To-
ten. Ullstein, 2104 – Krimi
Safier, David: 28 Tage lang. Kindler, 2014 
– Nationalsozialismus
Schweikert, Ulrike: Das Vermächtnis von 
Granada. Blanvalet, 2014 – Historischer 
Roman
Seethaler, Robert: Ein ganzes Leben. 
Hanser, 2014 - Heimat

Schwimmen für Anfänger - ab 6 Jahre

Schwimmen ohne Schwimmhilfe und 
ohne Eltern. Die Abnahme des See-
pferdchens wird angestrebt. 
Unter Leitung von Mark Holland, 
Schwimm- und Bädermeister, findet 
am Montag, 12.01.2015, von 17:00 bis 
18:00 Uhr, bei genügend Teilnehmern, 
der Schwimmkurs ab 6 Jahre statt. 

Tanz - Mambo und Cha Cha Cha für 
Anfänger - Workshop

Mambo und Cha Cha Cha, die Tänze, 
die die Lebensfreude der Cubaner aus-
drücken. Der 4/4 Takt beherrscht den 
Mambo. Die Schritte sind verhältnismä-
ßig klein, die Schrittfolge schnell und 
dann die typische Mambo Hüftbewe-
gung. Cha Cha Cha entstand aus dem 
cubanischen Mambo und Danzón und 
wird zur klassischen lateinamerikani-
schen Musik, moderner Popmusik, so-
wie Latin-Rock-Richtung der Rockmusik 
getanzt. Bitte leichtes Schuhwerk (keine 
Stöckel- und Turnschuhe) anziehen. Bit-
te paarweise anmelden.
Unter Leitung von Gertraude und Jo-
hann Koziol findet der Tanzworkshop bei 
genügend Anmeldungen am Samstag, 
17.01.2015, Samstag, 14:30 bis 17:30 
Uhr, in der Alten Hausserfabrik, Bahn-
hofstr. 19, statt. Abbuchung eine Woche 
vor Kursbeginn, danach kein Rücktritt 
mehr möglich. 

Akupressur – Workshop

Akupressur stellt einen sanften Weg 
zum Wohlbefinden dar. Wir bearbeiten 
Punkte, die auch für Einsteiger leicht zu 
finden sind. Im Workshop erlernen Sie 
Griffe und Techniken zur Eigenbehand-
lung für eine Vielzahl von Beschwerden. 
Beginnen Sie, sich aktiv um Ihre Ge-
sundheit zu kümmern und entdecken 
Sie diese Heilmethode der traditionellen 
chinesischen Medizin für sich und Ihre 
Familie.

Unter Leitung von Petra Steiner, Arzthel-
ferin, Staatl. gepr.SPA- und Wellnesstrai-
nerin, findet bei genügend Teilnehmern 
dieses Seminar am Montag, 19.01.2015 
von 18:00 bis 20:00 Uhr, , im Wellness-
studio, Angerweg 5a, statt. 

Schlösser und Burgen im Landkreis 
Coburg - Teil 2

- Vortrag in PowerPoint-Präsentatinon -

Wer den Landkreis bereist oder erwan-
dert stößt in vielen Orten auf Schlösser, 
Burgen oder  Herrenhäuser aus vergan-
gener Zeit. Teils bewohnt und in gutem 
Zustand, teils dem Verfall preisgegeben 
oder seit Jahren nicht mehr vorhanden. 
Der Vortrag will auf den Reichtum an 
vorhandenen und vergangenen Burgen, 
Schlössern und Herrenhäusern sowie 
deren Besitzer und deren Wappen hin-
weisen. 

Am Dienstag, 20.01.2015 von 19:00 bis 
20:30 Uhr findet der Vortrag von Karl-
Ulrich Pachale im Rathaus, kleiner Sit-
zungssaal, statt. 

Donnerstag 07.05.2015 9.00 - 15.00

Dienstag 05.05.2015 9.00 - 15.00

Mittwoch 06.05.2015 9.00 - 15.00

Die Anlieferung ist kostenpflichtig! Zu diesen Terminen wird auch Problemmüll
vom Kleingewerbe aus den jeweils anderen beiden Landkreisen angenommen. Als
Problemmüll gelten: Säuren, Laugen, brennbare Flüssigkeiten, ölhaltige
Betriebsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Feinchemikalien, nicht entleerte Spraydosen,
Trocken- und Autobatterien, Fotochemikalien, Ölfilter, Altöl, verschmutzte
Leergebinde, quecksilberhaltige Abfälle, PCB-haltige Abfälle, Leuchtstoffröhren,
Feuerlöscher.

Altöl   0,25 €/kg

Leuchtstoffröhren       0,15 €/Stck

Öl-Wasser-Gemische, Bohr-
und Schleiföl-Emulsionen,
ölhaltige Betriebsmittel,
Trockenbatterien 0,50 €/kg

Altlacke und Farben,
halogenfreie Lösemittelgemische,
KFZ-Batterien (Stück) 1,10 €/kg

Laugen, Säuren, Fein- und Foto-
chemikalien, Kleber 1,50 €/kg

Spraydosen mit Inhaltsresten, Pflanzen-
und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Holzschutzmittel  2,00 €/kg

PCB-haltige Erzeugnisse             2,50 €/kg

Quecksilberhaltige Betriebsmittel
und Rückstände 15,00 €/kg

Feuerlöscher:
< 12kg Halon 40,00 €/Stck
> 12kg Halon 150,00 €/Stck
<  6kg ABC                         10,00 €/Stck
> 6kg ABC                         15,00 €/Stck

Auskunft erteilt der Zweckverband für
Abfallwirtschaft in Nordwest-Oberfranken
Michael Keis, Telefon 09561/85 80 15

Entsorgungskosten

Problemmüll-

Sammlung
Kleingewerbe in CO-KC-LIF

Landkreis Lichtenfels
Umladestation Seubelsdorf, Werkstraße

Coburg Stadt und Landkreis
Müllheizkraftwerk Coburg - Neuses
Landkreis Kronach
Kreisbauhof in Birkach
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Goldene Schätze aus Filz

In der Technik des Naßfi lzens arbeiten 
wir die wesenstypischen Eigenschaften 
der Wolle heraus. Nach experimentellen 
Versuchen mit losem Blattgold werden 
die Filzprojekte veredelt. Bitte mitbrin-
gen: Wassergefäß, Handtücher, Cutter 
und langes fl aches Messer, Pinzette, 2 
Borstenpinsel (4-10), fl aches Lineal, 3 
kleine Schraubgläser mit Deckel.

Unter Leitung von Irene Reinhardt, 
Produkt-Designerin, fi ndet bei genü-
gend Teilnehmern dieser Kurs in der 
Alten Hausserfabrik, Bahnhofstr.19, am 
24.01.2015, Samstag und 25.01.2015, 
Sonntag, jeweils 10:00 - 17:00 Uhr, statt. 
Pausen sind eingeplant. 

Bitte um Anmeldung bzw. Info bei der 
vhs-Außenstelle Neustadt 09568 859254

SENIOREN

 Vortragsreihe 2015  im Famili-
enzentrum am Schützenplatz 
Die Vortragsreihe für Senioren/innen im 
Familienzentrum am Schützenplatz wird 
auch im Jahr 2015 fortgesetzt. Es stehen 
wieder aktuelle und interessante Vorträ-
ge auf dem Programm.

Die Vortragsreihe 2015 beginnt am 2. 
Februar 2015 mit dem Vortrag von Herrn 
PHK Hügle, Coburg, über das Thema  
“Sicherheit im Alter“ mit Tipps aus Poli-
zeisicht und wird fortgesetzt am 2. März 
2015 mit dem Fachvortrag von Herrn 
Chefarzt Dr. Christian Pohlig, Klinikum 
Coburg, mit dem Thema „Sucht im Alter“, 
jeweils am Montag um 14:30 Uhr im Fa-
milienzentrum am Schützenplatz.

Am 20. April und 6. Juni 2015 folgen Vor-
träge mit Diskussionen über Schlafstö-
rungen und Augenerkrankungen sowie 
deren Behandlung durch Fachärzte aus 
der Region. 

Auf Wunsch unserer Berufstätigen ha-
ben wir die Vorträge im 2. Halbjahr 2015 
jeweils auf Mittwoch 19:00 Uhr im Fami-
lienzentrum angesetzt:

Für den 31. August 2015 ist ein Vortrag 
durch den Bezirk Oberfranken Bayreuth, 
Sozialverwaltung (Frau Fürbringer), über 
“Sozialhilfe-Leistungen für stationäre 
Pfl egeheim-Kosten“ in Vorbereitung. 

Am 12. Oktober 2015 berichtet Herr Ro-
land Dietrich, Richter am Amtsgericht 
Coburg, über das Thema „Testament 

und Vererben“ und beendet  am 16. No-
vember die Vortragsreihe 2015 mit dem 
Vortrag “Vorsorgevollmacht – Patienten-
verfügung – Betreuungsverfügung“.

Der Eintritt ist frei.

Zu den einzelnen Veranstaltungen erge-
hen noch rechtzeitig gesonderte Einla-
dungen. 

Dr. Gerhard Beyer, Seniorenbeauftragter 
Frau Ines Förster, Familienzentrum 

Sprechstunde für Senioren
Dr. Gerhard Beyer bietet im Familien-
zentrum am Schützenplatz Sprechstun-
den zu folgenden Terminen an:
05.01.2015 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
12.01.2015 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
26.01.2015 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Evtl. telefonische Termin-Vereinbarung 
unter 09568 8919450

Gesprächskreis für Senioren
Der Seniorenbeauftragte der Stadt, Dr. 
Gerhard Beyer, lädt zum nächsten mo-
natlichen Gesprächskreis für Seniorin-
nen und Senioren im Monat Januar 2015 
ein.

Nächster Termin:
Mittwoch, 28. Januar 2015, 14:00 Uhr 
bis 15:30 Uhr im Familienzentrum am 
Schützenplatz.
Alle Seniorinnen und Senioren sind wie-
der herzlich eingeladen. Dr. Gerhard Beyer

Neuer Kurs für Galileo-Training 
Am 12. Januar 2015 beginnt im AWO-
Seniorenzentrum Neustadt ein neuer 
Kurs für das Vibrationstraining mit dem 
Galileo-Gerät. Galileo-Training för-
dert Leistung, Kraft, Muskelaufbau und 
Gleichgewicht in einem Schritt, ist da-
bei besonders schonend für das Herz- 
Kreislaufsystem und somit auch für 
ältere Menschen als Kraft- und Balance-
training geeignet.

Informationen und Einführung zum Ga-
lileo-Training sowie Einteilung der Teil-
nehmer für das Training am Mittwoch,  7. 
Januar 2015 um 14:00 Uhr im AWO-Se-
niorenzentrum Neustadt, Sonneberger 
Straße 27 (Gruppenraum). 

Das Galileo-Training besteht aus 12 Ein-
heiten, jeweils zweimal pro Woche am 
Montag und Mittwoch oder Dienstag und 

Donnerstag. Beginn mit dem Training ab 
Montag, 12. Januar 2015.

Anmeldung erbeten direkt im Büro AWO-
Seniorenzentrum Neustadt, Sonneber-
ger Str. 27, telefonisch 09568 9421-0 
oder 09568 9421-14.

Wir freuen uns auf Sie!

Cornelia Kaiser, Carmen Müller, Dr. Ger-
hard Beyer 

GEWINNSPIEL

Wer bis zum 10. Februar die Rätselfrage 
richtig beantwortet, kann je zwei von 
sechs Eintrittskarten für das Bademehr 
Familienbad gewinnen. Wir bedanken 
uns für die freundliche Unterstützung bei 
der Bäder GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine 
Postkarte schreiben und an die 
Stadtverwaltung Neustadt
Bereich Kultur, Sport,  Tourismus
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, schicken oder eine 
Mail mit Lösung und Postanschrift an 
rathaus@neustadt-bei-coburg.de senden. 
Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Der Muppberg ist 516 m hoch.

Gewonnen haben Tom Heumann, Han-
na Schmiedeknecht, Werner und Inge-
borg Maiwald aus Neustadt.

Herzlichen Glückwunsch!

Wer weiß es?

Wer gründete die Stadt Neustadt? 

Bürgerservice
 09568 8-10

 09568 81-222
rathaus @  neustadt-bei-coburg.de

www.neustadt-bei-coburg.de
Öffnungszeiten:

 Mo  08:00 - 16:00 Uhr
 Di  08:00 - 18:00 Uhr
 Mi  08:00 - 16:00 Uhr
 Do  08:00 - 16:00 Uhr
 Fr  08:00 - 13:00 Uhr
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ATHAUSKONZERT

10.01.2015
Klavierabend mit Benjamin Moser

Benjamin Moser

20.00 Uhr • Rathaussaal • Stadt Neustadt
VVK 10 Euro • AK 12 Euro • ermäßigt 5 Euro •freie Platzwahl
Kartenvorverkauf im Bürgerservice der Stadt Neustadt
Infotelefon 09568 81 -  461 • www.neustadt-bei-coburg.de

REGIONALES

Neues Konzert des Evang. Freundeskreises Hof:  „ER“
Keiner hat die Welt bewegt wie er – Jesus von Nazareth. Leben und Passion des 
Gottessohnes fi nden Niederschlag in den Meisterwerken der Malerei und Musik. Und 
er berührt die Menschenherzen bis heute. Unzählige empfi ngen durch ihn Befreiung 
von Schuld, Heilung und Frieden. Millionen Menschen bezeugen, dass er Inhalt und 
Ziel ihres Lebens ist.

War er nun Gottes Sohn oder nur ein gescheiterter Weltverbesserer? War er das 
Sühneopfer zur Erlösung der Welt oder nur ein Opfer religiöser Intrigen?

Diesem anspruchsvollen Thema widmet der Evangelische Freundeskreis Hof sein 
neues Konzert mit dem Titel „ER“. Schon vor zehn Jahren stieß es auf überaus gro-
ßes Interesse, da es Songs mit Filmszenen verbindet.

Die jungen Musiker stellen heuer eine leicht geänderte Fassung dieses musikali-
schen Porträts vor und bleiben dabei dem bewährten Stil treu – einer Mischung aus 
Klassik, Rock und Pop. In Liedern, die tiefe Denkanstöße bieten, erzählen sie von der 
Botschaft Jesu, den Wundern, seiner großen Liebe und seinem Leiden.

Das knapp zweistündige Konzert wird am Samstag, dem 17. Januar um 19:00 Uhr  im Stadtteilzentrum Wolkenrasen, Friesenstr. 
14 in Sonneberg zu hören sein. Der Eintritt ist frei. Im Gemeinderaum wird Kinderbetreuung angeboten. Einlass: 1 Stunde vor 
Konzertbeginn. Chor und Band des EFH laden herzlich zu diesem Abend ein.

Weitere Termine: www.e-f-h.net /Konzerte

Ein Pianist mit bezwingender Musikalität
Rathauskonzert in Neustadt bei Coburg

Am Samstag, 10. Januar 2015 um 20:00 Uhr, fi ndet im Rat-
haussaal ein Konzert mit dem Pianisten Benjamin Moser 
statt.

Neustadt b. Coburg – Benjamin Moser ist der Typ eines Pi-
anisten, der sich selbst am wenigsten in den Vordergrund 
stellt. Der weder hyperventilierend-virtuos die Tastatur durch-
pfl ügt, noch in einer Art Trancezustand die Gesetze der Lang-
samkeit erforschen will. Der junge Münchner ist vielmehr ein 
Künstler mit bezwingender Musikalität, ein Diener des No-
tentextes. Welche Ruhe geht von Moser aus, wenn er Schu-
berts letzte Sonate (B-Dur) in aller Schlichtheit aufblühen 
lässt, sodass wir reine Schönheit hören. Der Pianist formu-
liert beinahe andächtig die einfachen, innigen Melodien, lässt 
sie atmen und nachklingen. Benjamin Moser spielt auf sehr 
persönliche Weise an diesem Abend, aber auch „Claire de 
Lune“ von Claude Debussy  und „Vier lyrische Stücke“ von 
Edvard Grieg.

Das ist Musik pur für die Seele. Veranstaltungsinformationen 
können Sie unter der Telefonnummer 09568 81-461 abrufen. 

Sichern Sie sich Karten, die ab sofort im Bürgerservice der 
Stadtverwaltung Neustadt im Vorverkauf für 10 €, Restkarten 
an der Abendkasse für 12 € erhältlich sind. Ermäßigte Ein-
trittskarten gibt es für 5 €.                                                KST
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TERMINE IM JANUAR

01.01. Sonderausstellung 
„König Nussknacker“

bis 06.01.

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie
05.01. Seniorensprechstunde 15:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer
06.01. Winterwanderung

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de

08.01. Offene Sprechstunde des Blauen 
Kreuzes

14:00 Uhr

Familienzentrum, bis 17:00 Uhr
09.01. Knutfeuer 18:00 Uhr

Wiese Ortsmitte Haarbrücken, Feuerwehrverein 
Haarbrücken

10.01. Rathauskonzert Klavierabend mit 
Benjamin Moser 

20:00 Uhr

Rathaussaal, Stadt Neustadt
12.01. Seniorensprechstunde 15:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer
14.01. Seniorenwanderung 

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de

15.01. Bürgerversammlung Ketschenbach 19:30 Uhr
Gaststätte Lindenhof, Stadt Neustadt

17.01. Kinder.Kreativ.Werkstatt 14:00 Uhr
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie

20.01. Bürgerversammlung Bergdörfer 19:30 Uhr
Gaststätte Dietzel, Stadt Neustadt

20.01. Monatsversammlung 
„Unsere heimischen Gartenvögel“

19:30 Uhr

Gaststätte Eckstein, LBV-Ortsgruppe Neustadt, 
Info: Freimut Brückner, Tel. 09568 3001186

23.01. Sonderausstellung 
„Gehütete Schätze“

bis 30.04.

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie
23.01. Stehempfang

 -nur für geladene Gäste-

Foyer des Rathauses, Stadt Neustadt
25.01. Schneeschuhwanderung 

Biosphärenreservat Vessertal
bis 06.01.15

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de

VERANSTALTUNGSKALENDER

Auskunft bezüglich der Termine: Stadtverwaltung Neustadt, 
Bereich Kultur, Sport, Tourismus,Telefon 09568 81-132 

oder unter www.neustadt-bei-coburg.de

01.01. Dr. med. dent. Markus Brejschka
Heimkehrerweg 1, 96279 Weidhausen
Tel.: 09562 8876

03./04.01. Beate Brückner-Ullrich  
Coburger Str. 26, 96479 Weitramsdorf
Tel.: 09561 36263

06.01. Dr. André Dupont
Kaulberg 3, 96472 Rödental
Tel.: 09563 2044

10./11.01. Gabriela Schmidt
Am Moos 15a, 96465 Neustadt
Tel.: 09568 1018

17./18.01. Rainer Schmidt  
Am Moos 15a, 96465 Neustadt
Tel.: 09568 1018

24./25.01. Frank Schubert  
Bergstr. 1a, 96465 Neustadt
Tel.: 09568 5513

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Impressum
Stadt Neustadt bei Coburg, Georg - Langbein - Str. 1, 96465 Neustadt bei Coburg, Telefon: 09568 81 - 111, www.neustadt-bei-coburg.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Ulrich Wolf, E- Mail: ulrich.wolf @ neustadt - bei - coburg.de
Satz und Druck: Druckerei Nötzold, Fotos, soweit nicht anders gekennzeichnet: Stadt Neustadt

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon  116117 (kostenfrei)

26.01. Seniorensprechstunde 15:00 Uhr
Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer

31.01. Neujahrskonzert 20:00 Uhr
MZH Heubischer Straße, Musizierkreis gehobener 
Unterhaltungsmusik

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.notdienst-zahn.de

Der Freund ist einer, 
der alles von dir weiß, und der dich 

trotzdem liebt.

Elbert Hubbard


